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KinderCard	und	Evaluation
2010 Einführung	der	KinderCard

2013 Projekt	
„Gute	Chancen	für	alle	Kinder	– mit	Familien	aktiv	gegen	Kinderarmut“

2014 Gründung	Runder	Tisch	Kinderarmut

2015 Schaffung	50%-Stelle	Koordinatorin	Tübinger	KinderCard

2016 Evaluation	Schritt	1:	Katja	Brendle:	
• Auswertung	städtischer	und	städt.	bezuschusster	Angebote	

(inkl.	swt)	in	2015

2017 Evaluation	Schritt	2:	Monica	Jordan:
• Auswertung	städtischer	und	städt.	bezuschusster	Angebote	

(inkl.	swt)	in	2016
• Auswertung	der	nicht-bezuschussten	Angebote	in	2016

• Mittels	postalisch	zugesandtem Fragebogen, Rücklauf	
57%:	Insgesamt	87	Angebote,	65	ausgewertet 2



Zahlen	NutzerInnen
• 2016	hatten	2.114	(2015:	1771)	

Kinder	und	Jugendliche	die	
KinderCard
à 16%	mehr	als	im	Vorjahr	

• Vergleich	Nutzung	städtische	
Angebote/mit	städt.	Zuschuss:
– 2015:	1.322	Kinder	und	Jugendliche	
– 2016:	2.129	Kinder	und	Jugendliche	

à 61	%	mehr	als	im	Vorjahr

• Insgesamt	wurden	die	65	
ausgewerteten	Angebote	in	2016	
3.418	mal	von	Kindern	und	
Jugendliche	genutzt
à viele	Kinder	und	Jugendliche	nutzen	

die	KinderCard mehrfach
à Höhere	Nutzung	durch	Bekanntheit	

der	KinderCard ,	Schaffung		Stelle	
Koordinatorin	KinderCard
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Nutzung	und	Bereiche
3.418	Nutzungen	in	2016

937

667

506

448

294

211

141
80 74 60 Einkauf	(Hauptteil:	Tafel,	Kinderstüble)

Ferienangebote	und	Camps

Freizeit	und	Kultur

Sport	und	Bewegung

Verkehr

Bildung	und	Schule

Musik

Rund	ums	Rad

Nachhilfe	und	Sprachkurse

Festivals	und	Feste

4
196.093€	Ausgaben	in	2016	



Nutzung	und	Bereiche	2015-2016
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NutzerInnen 2015 NutzerInnen 2016

Verkehr 44 294

Ferienangebote	und	Camps 474 604

Sport	und	Bewegung 118 316

In	welchen	Bereichen	gab	es	eine	signifikante	Entwicklung?

à Einführung	Ermäßigung	Tricky	Ticket	und	Schülermonatskarte

à Zuschuss	CVJM,	Ferienfreizeiten	ins	Ausland,	Anstieg	bei	städt.	
Angeboten:	Ferienprogramm,	Ferienbetreuung	Grundschulen

à Anstieg	Nutzung	Projekt	„Schwimmen	für	alle	Kinder"

nur	städt.	Angebote	/	städtisch	bezuschusste	Angebote



Entwicklung	ÖPNV	2016	
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5€	statt	21,10€

10€	statt	32,20€	
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à Angebote	werden	gut	angenommen	und	ergänzen	sich
à mehr	Kinder	und	Jugendliche	werden	erreicht

Anzahl	
NutzerInnen

à Insgesamt	wurden	mind.	
294	Kinder	und	Jugendliche	
erreicht

à Ausgaben:	32.013€



Städtische	Angebote

173 41

481

211

99

40 2
60 56

Nutzungen Fachabteilung	(FAB)	Jugendarbeit	
Sommerferienprogramm

FAB	Jugendarbeit	Aktivitäten	und	
Pfingstferienprogramm

FAB	Schule	und	Sport	-
Ferienbetreuung	Grundschule

FAB	Schule	und	Sport	- Früh- und	
Spätbetreuung

Fachbereich	(FB)	Kunst	und	Kultur	
Musikschule

FB	Kunst	und	Kultur	
JamClub/Move

FB	Kunst	und	Kultur	Arge	
Musikvereine	

FB	Kunst	und	Kultur	Stadtmuseum

FB	Kunst	und	Kultur	Museumsvilla

32 780

21 499

12 424

11 010

8 824

1 063

602 250
90

Ausgaben	in	€
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Gesamt:	923	Nutzungen	 Gesamtausgaben:	97.078€



Evaluation	– Rückmeldungen	der	
externen	Anbieter

11 von	21	Rückmeldungen	zur	Zufriedenheit	mit	der	Nutzung	des	Angebots:

• 11	x:	Das	Angebot	wird	gut	genutzt,	wir	sind	damit	zufrieden.
• 7	x:	Es	wäre	schön,	wenn	das	Angebot	öfter	genutzt	werden	würde.
• 5	x:	Die	starke	Nutzung	des	Angebots	bringt	uns	an	unsere	Grenzen.

– Tafel (fast	600	Kinder/Jugendliche,	zusätzlich:	viele	Kinder/Jugendliche	aus	LK)	
àWunsch:	finanzielle	Förderung,

– 1	privater	Anbieter	
– 3	große	Sportvereine:	viele	NutzerInnen,	teilweise	hohe	Rabatte,	teilweise	

viele	Kinder/Jugendliche	aus	LK,	bürokratischer	Aufwand	mit	Eltern
• 1	x:		Noch	stärkere	Nutzung	würde	uns	an	Belastungsgrenze	bringen.

– 1		großer	Sportverein:	viele	NutzerInnen,	teilweise	hohe	Rabatte
• Genannte	Probleme	(bei	mehreren	Sportvereinen):	BonusCard wird	nicht	

vorgelegt,	Probleme	in	Kommunikation	mit	Eltern,	Anspruchshaltung	der	
Eltern
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Beispiel	Nutzung	und	Werbung
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Stadtmuseum	/	Museumsvilla



Nächste	Schritte…
• Mit	„restlichen“	Anbietern	in	Kontakt	treten	(noch	aktuell?)
• Angebote	„checken“	à wie	wird	auf	KC	hingewiesen?	Was	

könnte	an	Nutzung	hindern?
• Mit	Anbietern	in	Kontakt	treten,	die	sich	Unterstützung	

wünschen,	überlastet	sind
• Ergebnisse	an	Anbieter	rückmelden

– Austausch	„best-practise“	anregen
• Schwerpunkte	in	Unterstützung	setzen,	bestimmte	

Bereiche	in	den	Blick	nehmen
• Bedarf	der	Betroffenen	erheben	z.B.	über	TAPs
• Juni	2017:	In	KuBiS berichten
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Evaluation	Daten	aus	2016	
2016 Auswertung insgesamt

Vergleich 2015
87KinderCard Angebote insgesamt 81

65
davon sind ausgewertet (24 bezuschusste Angebote + 10 Städtische Angebote + 4 Stadtwerke + 
27 nicht-bezuschusste Angebote ) 33

635NutzerInnen bezuschusste Angebote 526

923NutzerInnen städtische Angebote 501
571NutzerInnen Stadtwerke Angebote 295

1.289NutzerInnen nicht-bezuschusste Angebote
2.129NutzerInnen 2015 und 2016 erhoben (d.h. ohne nicht-bezuschusste externe Anbieter) 1322

3418NutzerInnen insgesamt bei 65 Angebote 

16.240,82 €Städtischer Zuschuss zu Ermäßigungen externer Anbieter (Tabellenblatt 3) 30.351,87 €
97.078,00 €Ausfallkosten Stadt (Tabellenblatt 2) 58.870,90 €
43.480,50 €Ausfallkosten Stadtwerke (Tabellenblatt 2) 13.936,00 €
39.294,00 €Ausfallkosten externe Anbieter (Tabellenblatt 5)

156.799,32 €Ausfallkosten 2015 und 2016 erhoben (d.h. ohne nicht-bezuschusste externe Anbieter) 103.158,77 €

196.093,32 €Gesamtbetrag der Aufwendungen für 65 Angebote / 3418 NutzerInnen in 2016
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